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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

(Epheser 2) 

In ihm werdet auch ihr zusammen aufgebaut  

zu einer Wohnung Gottes im Geist (Eph. 2:22) 

I. Der Geist der Weisheit und der Offenbarung 

für den Aufbau der Gemeinde (Eph. 1:15-23) 

A. Die Gemeinde, Gottes Geheimnis 

1. Gottes Vorsatz, Ratschluss und Wohlgefallen –  

die Gemeinde (Apg. 20:28; Eph. 1:22-23; 5:32) 

2. Gott ließ uns durch seine Gnade sein Geheimnis wissen 

(Eph. 1:7, 9) 

3. Wir sind nach seinem Willen auserwählt für die 

Gemeinde (Eph. 1:4-5, 11) 

4. Gott wirkt alle Dinge für seinen ewigen Vorsatz 

(Eph. 1:11; 3:9) 

B. Gott offenbart sein Geheimnis durch den Geist 

1. Offenbart und bewahrt durch den Geist 

(Eph. 1:17; 3:3-5; 1.Tim. 3:9; 2.Tim. 1:14) 

2. Das Geheimnis kennen und bewahren durch das Wort 

(Röm. 16:25-26; 1.Petr. 1:10-13; 1.Tim. 6:20; Offb. 22:9) 
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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

II. Vom Tod zum Leben 

A. Unser Leben in Knechtschaft (Eph. 2:1-3) 

1. Der gefallene Mensch ist unbrauchbar für Gottes Plan 

(Röm. 1:18-21, 29-32; Röm. 3:10-18; Eph. 2:12;  

Röm. 5:12; Joh. 8:44) 

2. Der alte Mensch steht ganz gegen Gottes Vorsatz 

(Röm. 8:7-8; Gal. 5:19-21; Jak. 4:1, 4; Kol. 3:5-7) 

B. Unser Leben in Freiheit (Eph. 2:4-5) 

1. Gott - reich an Barmherzigkeit und voller Liebe  

(Joh. 3:16; Tit. 3:4-6; Jud. 24-25; 1.Petr. 1:3;  

2.Kor. 1:3; Röm. 8:15-16; 1.Kor. 15:10a) 

2. Mit Christus zusammen lebendig gemacht und durch 

Gnade gerettet (Kol. 2:13-14; Eph. 1:7-8; Joh. 5:24;  

Röm. 8:10-11; Apg. 3:15; 1.Tim. 1:13-17) 

3. Die Freiheit – unsere Einheit mit dem gekreuzigten 

Christus (Gal. 5:1, 13, 17; Röm. 12:2; 1.Petr. 1:13-19;  

Eph. 4:17-24; Kol. 3:8-11; Gal. 2:19b;  

1.Kor. 1:18, 23-24; 1.Kor. 2:2) 

C. Unser Leben in Christus (Eph. 2:6) 

1. Ein wunderbarer Stand – auferweckt und in den 

Himmeln niedergesetzt (Offb. 1:17-18; Eph. 1:21-22; 

Phil. 2:9-11; Kol. 3:1-3; Ps. 121:1-4; Röm. 8:28;  

2.Tim. 1:12; Ps. 144:2) 

2. Unsere Gemeinschaft mit dem erhöhten Christus  

(Joh. 15:4-5, 7; 1.Kor. 6:17; 2.Kor. 10:3-6; Joh. 17:21-23) 
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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

III. Das Werk Christi (Eph. 2:7-10) 

A. Sein vollbrachtes Werk ist die Basis für sein Werk 

heute (Eph. 2:6; Phil. 2:1-9) 

1. Zusammen auferweckt – in der Neuheit des Lebens 

wandeln (Röm. 6:4) 

2.  Aufgefahren für das Werk des Dienstes, den Aufbau 

des Leibes Christi (Eph. 4:7-14) 

3. Zum Geist geworden (Joh. 20:17, 22; 1.Kor. 15:45; 

2.Mose 30:22-29) 

B. Sein Werk sind wir 

1. Die Schöpfung und sein Meisterwerk (Röm. 1:20;  

Eph. 2:10) 

2. Kein Werk von Menschen (1.Kor. 2:4-5; 5.Mose 4:28)  

3. Ausdruck des Reichtums seiner Gnade (Eph. 2:7) 

4. Gottes Werk – der Aufbau seiner Gemeinde (Eph. 4:12; 

Neh. 4:9-11; 5:16; 6:9, 16) 

C. Wandeln in den zuvor bereiteten Werken 

1. Entsprechend der gesunden Lehre  

(2.Tim. 1:13; Titus 1:9; 2:1) 

2. Entsprechend der Gnade (Eph. 2:7, 8; Titus 2:11-14;  

Apg. 20:32) 

3. Zeit auskaufen, Prioritäten setzen (Eph. 5:15-16;  

1.Petr. 4:2; Luk. 2:48-49) 
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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

IV. Nahe geworden in dem Blut Christi (Eph. 2:11-13) 

A. Das Leben im Selbst 

1. Fremd der Verheißung im Geist (Eph. 2:12; 4:18;  

Gal. 3:10) 

2. Ohne Hoffnung und ohne Gott (Eph. 2:12) 

3. Sünden scheiden uns von unserem Gott  

(Jes. 59:2; 43:24) 

B. Sein Leiden bis zum Tod am Kreuz – unsere 

Errettung (Mt. 26:67; 27:26-31) 

1. Verachtet, mit Leiden vertraut, gehorsam (Jes. 53:3;  

Phil. 2:8) 

2. Sein Blut, für uns vergossen (Luk. 22:20) 

C. Erlöst (erkauft) durch das kostbare Blut 

1. Von den Sünden (Eph. 1:7; Kol. 1:14) 

2. Vom eitlen Wandel der Welt (1.Petr. 1:18-19; Gal. 1:4) 

3. Von den toten Werken (Hebr. 9:14) 

4. Vom Gesetz (Gal. 3:13; 4:5) 

5. Von aller Trennung (Eph. 2:11-12, 14) 

6. Er, der Erlöser der Gemeinde, seines Leibes  

(Apg. 20:28; Eph. 5:23b) 

D. Nahe durch Bekennen – der Zugang ist frei!  

(Hebr. 10:19) 

1. Die Übertretung und Rebellion wird nicht zugedeckt, 

sondern bekannt (Ps. 32:3-5; 51:4-7) 

2. Reinigung und Vergebung (Hebr. 9:22) 

3. Gott ist treu (Luk. 15:21; 1.Joh. 1:9; Jes. 1:18) 

4. Mit Christus gekreuzigt – nicht mehr lebe ich  

(Gal. 2:19-21; Hebr. 10:22) 
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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

V. Der Friede durch das Kreuz für den einen 

Neuen Menschen (Eph. 2:14-15) 

A. Er ist unser Friede 

1. Gottes Wesen und Natur ist Friede (1.Kor. 14:33;  

Röm. 15:33; 2.Kor. 13:11) 

2. Jesus Christus und nichts anderes soll unser Friede sein 

B. Er hat Juden und Nationen eins gemacht 

1. Die zwei zu einem Neuen Menschen geschaffen  

(Eph. 4:24; Kol. 3:10; Röm. 12:5) 

2. Indem er die trennende Mauer niedergerissen hat – die 

Feindschaft (Röm. 8:7; Gal. 5:19-20) 

3. Er hat in seinem Fleisch das Gesetz der Gebote in 

Satzungen vernichtet (Kol. 2:14; Gal. 3:13; Kol. 1:20) 

4. Der alte Mensch und unser Fleisch sind am Kreuz 

beendet (Gal. 5:24; Röm. 6:6; Eph. 4:22) 

C. Diese Wirklichkeit ergreifen und erfahren für die 

Vollendung seiner Gemeinde 

1. Durch unser Gebet (Ps. 122:6-9) 

2. Dem Frieden nachjagen (1.Petr. 3:11; Hebr. 12:14; 

2.Tim. 2:22; Eph. 4:3; Röm. 14:19) 

3. Den Weg des Friedens wählen (Röm. 3:17; Luk. 1:79) 
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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

VI. Die Einheit des Leibes Christi durch das Kreuz 
(Eph. 2:16-18) 

A. Versöhnt in einem Leib durch das Kreuz 

1. Jede menschliche Trennung und Feindschaft wurde 

durch das Kreuz überwunden, selbst die zwischen Juden 

und Nationen (Eph. 2:14-15; Gal. 3:28; Kol. 3:11) 

2. Der  e i n e  Leib kommt durch die  e i n e  Gemeinde 

am Ort zum Ausdruck 

3. Unser Stand als die Gemeinde am Ort schließt alle 

Gläubigen am Ort mit ein 

B. Die Einheit des Leibes Christi können wir nur 

durch den Geist erfahren  

1. Im natürlichen Menschen ist diese Einheit nicht 

möglich aber im Geist ist sie da (Eph. 4:3-4;  

1.Kor. 12:13) 

2. Das Kennzeichen des Geistes ist Leben und Friede,  

das des Fleisches dagegen Feindschaft und Streit  

(Röm. 8:6; Gal. 5:19-23) 

3. Durch die Geschwister, die scheinbar nicht zu uns 

passen, lernen wir, nicht in unserer alten Natur, sondern 

in der neuen Schöpfung zu wandeln (1.Kor. 12:15-18;  

2.Kor. 5:16-17)  
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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

VII.  Ein Haushalt, ein Fundament und ein Eckstein 
(Eph. 2:19-20) 

A.  Glieder des Haushaltes Gottes 

1. Im Haushalt Gottes – keine Gäste und Fremde 

2. Dient einander als Haushalter der vielfältigen Gnade 

Gottes (Eph. 3:2, 6-10; 4:7; 1.Petr. 4:10)  

3.  Speise geben zur rechten Zeit (Luk. 12:42-44) 

B. Der praktische Aufbau im Gemeindeleben am Ort 

1. Das Wesen der Gemeinde ist Einheit (Joh. 17:20-23;  

Eph. 4:1-6; Apg. 4:32)  

2.  Spaltung – von Gott verurteilt (1.Kor. 1:10-13)  

3.  Einheit der Kinder Gottes – Die Gemeinde am Ort 

C. Auf dem Grund der Apostel und Propheten 

1.  Basierend auf dem Wort Gottes, nicht auf Traditionen 

und Ideen 

2. In der Lehre und Gemeinschaft der Apostel bleiben  

(Apg. 2:42; Offb. 21:14)  

3. Christus als Eckstein kennen (1.Petr. 2:4-8) 

4. Ein jeder sehe zu, wie er darauf baue (1.Kor. 3:10-13)  
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Lebendig gemacht für die Wohnung Gottes im Geist 

VIII. Wir werden in ihm zusammengefügt, wachsen 

zu einem heiligen Tempel in dem Herrn und 

werden aufgebaut zu einer Wohnung Gottes  

im Geist 

A. Die Wohnung Gottes (1.Mose 28:16-17;  

2.Mose 25:8-9; Eph. 2:21; Offb. 21:1-3) 

B. Die Gemeinde, das Haus des lebendigen Gottes 

(1.Kor. 3:16-17; 1.Tim. 3:15) 

C. Ein Leben im Geist zum Aufbau der Wohnung 

Gottes im Geist (Eph. 2:22; Gal. 5:25) 

1. Wer ist der Geist und wie bekommt man ihn (mehr)? 

(1.Kor. 15:45; Joh. 1:12; 3:3, 5-6; 6:63) 

2. Alle sollen ihn kennen (2.Kor. 13:5; Hebr. 8:10-11;  

Phil. 3:10) 

3. Folge du mir nach! (Mt. 4:18-19; Joh. 21:22) 
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